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Betreff 
 
Absage des FH-Sommerfests am 12.06.2008 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin berät das Vorgehen der Stadt Sankt Augustin und die 
Verantwortlichkeit des Bürgermeisters im Zusammenhang mit der Rücknahme der Geneh-
migungen für das Sommerfest des AStA der Fachhochschule Bonn Rhein Sieg. 
 
 
 
Begründung: 
 
Seit April (14.4. und 15.4) diesen Jahres liegen dem AStA der Fachhochschule Bonn Rhein 
Sieg Genehmigungen der Stadt Sankt Augustin zur Durchführung des diesjährigen FH-
Sommerfests am 12.06.2008 vor. 
 
Am gestrigen Montag (9.6.) hat die Stadt Sankt Augustin im Namen des Bürgermeisters die 
Genehmigungen zum Sommerfest zurückgenommen. Auch einer Abänderung der Planun-
gen seitens der FH haben die Stadt nicht einlenken lassen. In Konsequenz dazu musste 
das Sommerfest komplett abgesagt werden. Der FH ist dadurch ein Schaden von 10.000-
13.000 € entstanden. 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle, Dr. Rainer Frank, Gerhard Diekmann 
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Die FH hatte geplant, ab 12:00 Uhr auf und vor dem Gelände der Sportanlage Zentrum ihr 
diesjähriges Sommerfest durchzuführen. Live Musik der FH Band, Grillen, Cocktails, ein 
großes Fußball-, Volley- und Kickerturnier mit bis zu 1000 Studenten war bereits organisiert. 
 
Und am Abschluss des Abends sollte ein Public Viewing für das Deutschland-Kroatien Spiel 
auf einer eigens besorgten großen LED Leinwand durchgeführt werden. Sogar ein Pendel-
bus aus Rheinbach nach Sankt Augustin sollte für die Studenten bereitgestellt werden. 
 
Um alles zu finanzieren, waren diverse Sponsoren aus der Region gewonnen worden. Die 
kurzfristige Absage ist für alle Beteiligten äußerst ärgerlich und verursacht auch erheblich 
Schaden beim Veranstalter und den Sponsoren. 
 
Anstatt eng mit der FH zusammen zu arbeiten, ist ein erheblicher Imageschaden der Stadt 
gegenüber der FH und der Öffentlichkeit entstanden.  
 
Der AStA der FH prüft derzeit juristische Schritte gegen die Stadt um Schadensersatz gel-
tend zu machen. 
 
Der AStA führt seit vielen Jahren große Sommerfeste dieser Art für die Fachhochschule 
Bonn-Rhein-Sieg durch. 
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 gez. Gerhard Diekmann 


